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Wiesbaden , im Januar 1860 .

Auszug aus bt ’ n Beschlüssen des Gemeinderaths zu Wiesbaden .

Sitzung vom 9 . Jauuar 1860 .
Die Ergänzung der aus der Mitte des
Gemeinderaths bestellten Commissionen
und die Neuwahl der Armenpfleger für
das Jahr 1860 betr .

36 . . In die Armen - Commission werden an die Stelle der aus dem

Kreyka
° "

und Thon
" ^ " ^ <rren Rohr und Weygandt die Herren

He^r Meckel -
^ " " ^Commission an die Stelle des Herrn Weygandt der

40 in die Schul - Commission an die Stelle des Herrn Göbel der Herr
v .< fjnfr ; .

* v

in die Leihhaus - Commission an die Stelle des auf sein Ansuchen
Me ck - 1

^ " gliedes dieser Commission entbundenen HerrnMeckel der Herr Kasebier erwählt .
die sämmtlichen bisherigen Armenpfleger auch fürdas Jahr 1860 wieder gewählt , nämlich :

'

1 ) Herr Dachdeckermeister Heinrich Schmidt
2 ) „ Schloffermeister Heinrich Schott

„ Seilermeister Wilh . E rckel

No . 30 , Samstag den 4 . Februar
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, XII .
"

Der Bürgermeister .
-- ------------------------- - ------ Fischer .

Auszug aussen Beschlüssen des GemeinderatheS zu Wiesbaden .
Sitzung vom 18 . Januar 1860 .

« w,arl ' br Sämmtliche Gemeinderathsmitglieder .

,
Erledigung verschiedener Mobilienversicherungen .

ffinriAtS Äe ‘ten ?Vr Hochbauinspection dahier vom 17 . l . M . , die

ben « ntt t Apparats zum Alchen der Gasuhren betr . , wird beschlossen :

be ^uUra ^ dau . nspection , daß der verpflichtete Aichmeister Kilian
eaustragt wetdS , den Normal » Cvmpteur auf seine Richtigkeit in der

Schloffermeister Heinrich Schott
Seilermeister Wilh . E rckel
Schreinermeister Wilh . Löw
Schloffermeister Heinrich Weiß
Drehermeister Aug . Fritz
Spenglermeister Jacob Jung
Posamentier Eduard Kalb

tofstrompfweber Heinr . Feil
chloffermeister Reinh . Weygandt

Bäckermeister Jacob Saueressia
Wilhelm Berner

für das I . Stadtviertel ,
, II .

„ HI .
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GaSaichanftalt zu Mainz aichen zu taffen , wonach alsdann die Scala an
dem Gasometer festgestellt werden könne , zu genehmigen , hierüber zuvor
jedoch noch die Direktion der Gasbeleuchtungsgesellschaft und die ernannte

Commission von Sachverständigen zu hören .
92 . Der Antrag der Herren Käsebier , Meckel und Freytag , der

Gemeinderath möge beschließen , dem Bürgermeister gegenüber den dringenden
Wunsch auszusprechen , daß in der Folge die Sitzungsprotokolle des Ge -

meinderathS stets in ) 0 bis längstens 14 Tagen nach abgehaltener Sitzung
in einem der hier erscheinenden Blätter auSzüglich veröffentlicht werden

möchten , wird als Wunsch angenommen .
93 — 97 . Genehmigung verschiedener Rechnungen .

IßO . Auf das Gesuch der Bewohner der verlängerten Kirchgaffe , Chr .

Zollmann und Consorlen , die Tieferlegung des vor ihren Häusern befind¬
lichen Abziwöcanals betr . , wird beschlossen : dieses Gesuch beruhen zu lassen ,
bis daS Nivellement deö Hanptcanals in der Rheinstraße ausgenommen ,
und geprüft worden ist , ob durch die Tieferlegung desselben ermöglicht
werben kann , sowohl den Kanal auS der Kirchgasse als auch die Kanäle

aus dem neuen Quartiere vor der Rheinstraße in denselben einmünden zu lassen .
101 . Das Gesuch deS Johann Philipp Reinem er von hier , als

Vormund über die minderjährigen Kinder deS Philipp Bücher von hier ,
um Erlaubniß zur Abführung deö im Keller des neuerbanten Hauses seiner
Curanden sich sammelnden Wassers mittelst eines anzulegenben Canals durch
den Faulbrunnenweg , wird der Baucommisston unter Zuziehung der Herrn
Bücher , Thon und Freytag zur Begutachtung hingewiesen .

10 ' . Zu dem mit Jnscript Herzoglicher Polizeidirection vom 17 . l . M .

zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche des Tünchermeisters Phil . Erkel von

hier um Eriheilung der Erlaubniß zur Erbauung eines Wohnhauses gegen¬
über ter Schwalbacherstraße , soll berichtet werden , daß von hier auS gegen
die Gen . hmigung desselben , wie dieselbe von Herzoglicher Hochbauinspection
beantragt ist , nichts zu erinnern gefunden geworden ist .

103 . Nach Kenntnißnahme der eingelaufenen Bewerbungen um die er¬

ledigte Aecise - Einnehmerstelle wird Lehrer Gustav Zehrung von hier mit

8 gegen 6 Stimmen znm Accise - Einnehmer erwählt und beschlossen : dessen
JahreSgehalt auf 800 fl . festzusetzen .

Wiesbaden , den l . Februar 1860 . Der Bürgermeister .

. Fischer .

Bcküttntmartumg .

Die Wiederbesetzung der durch daS Ab -

leben des LeihhauötaratorS Friedrich
Nesferdorf von hier erledigten Dienst¬
stelle eines TaratorS für Kleidungsstücke ,
Leinen , Bettwerk und dergleichen an der

hiesigen Leihhauö - Anstalt betr .

In Folge deö Ablebens deö Leihhaustarators Friedrich Nesferdorf

von hier ist die Dienststelle eines Tarators für Kleidungsstücke , Seinen ,

Dettwerk und dergleichen an der hiesigen LeihhauSanstalt vacant geworden ,

und soll diese Dienststelle so bald als möglich wieder besetzt werden .

ES wird dies hiermit unter dem Anfügen bekannt gemacht , daß diejenigen

hiesigen Bürger , welche sich um diese Stelle bewerben wollen , ihre Gesuche

innerhalb 8 Tagen schriftlich bei dem Unterzeichneten einzureichen haben .

Es können jedoch nur solche Bewerber Berücksichtigung finden , welche

die zur instruclionSgemäßen Führung der Dienststelle erforderlichen Kennt¬

nisse besten und eine Caut o » von 800 fl . zu stellen im Stande sind .

Wiesbaden , 4 . Februar 1860 . Der Bürgermeister .

Fischer .



Bekanntmackmna .

Die Anfertigung von eisernen Geländern und Vergitterung im Betrage

von circa 2500 fl . für den Caserneneubau zu Biebrich soll im SubmissionS «

wege an den Weniastfordernden vergeben werden .
■r Zeichnung und Bedingungen liegen vom 13 . bis 17 . I. M . ; ur Einsicht
duf dem Ban - Bureau offen .

Forderungen sind schriftlich und versiegelt längstens bis zum 25 . l . M .

unter der Aufschrift ^ Submission auf Schlofferarbeit " an die Casernever -

waltung zu Biebrich gelangen zu lassen .

Biebrich , den 2 . Februar 1860 .
343 Herzogliche Caserneverwaltung ^

Bckailnttmlcimnsi .

Stckb -No . Rth Sch .
5002 821 ) 54

5003 21? )

3 ) 5004 81

4 ) 5005 65 88

S -V 5006 27 25

50076 ) 631

5008 367 ) 96

. 8 ) 5 8

629 )

5013II ) 69

22501512 )

25501613 )

46U ) 5017

5010

5011

31

44

31

49

Acker im HammerSthal zw . der Domäne und Georg
Friedrich Cron , gibt 18 fr . 1 hll . Zehntannuität ;

Acker an dxr 3ten Remise zw . Christian Weil und

Ioh . Phil . Faust , gibt 6 fr . 3 hll . Zehntannuität ;
Acker im 2ten Born zw . Heinrich Schaack Wttb . und

Jacob HeuS , gibt 11 fr . Zehnt - und 15 fr . 3 hll .

Montag den 20 . Februar d . I . Nachmittags 3 Uhr lasten die Erben

der verstorbenen ersten Ehefrau deö Heinrich König , Margarethe Elisa «

bethe geb . Heuö von hier , die nachbeschriebenen Grundstücke in hiesigem
Rathhause versteigern :

Grundzinöannnität ;
Acker ober der Kupfermühle zw . Heinrich Jacob HeuS

beiderseits , gibt 36 fr . 1 hll . Zehntannuität ;
Acker an der 2ten Remise zw . Ehr . Häuser Wttb .

und Georg Dambmann , gibt 26 fr . 1 hll . Zehnt -

annnität ;
Acker im Ochsenstall zw . Conrad Astheimer und Con -

' '
rad HenS , gibt 6 fr . 3 hll . Zehntannuität und ist
mit ewigem Klee bestellt ;

Acker imter der Hainbrücke zw . Ioh . David Schweis -

guth und Georg David Schmidt , gibt 20 fr . 1 hll .

Zehntannuität ;
Acker im fleinen Hainer zw . Heinrich Jacob Blum

und Jacob Birf , gibt 7 fr . 2 hll . Zehntannuität ;
Acker im fleinen

^
Hainer , zw . Daniel Kraft Uiro ^ mb .

Heinrich Burf , gibt 10 fr . Zehntannuität und hat
1 Baum ;

10 ) 5012 . 56 57 Acker oben auf dem Leberberg zw . Carl Güttler und

Georg Walther , gibt 12 fr . 2 hll . Zehnt - und

13 fr . 3 hll . Grundzinsannuität ;
21 Acker ober dem Kirschbaum zw . Phl . Friedrich PothS

und Ioh . Lambert , gibt . 87 fr . 3 hll . Zehnt « and

3 fl . 19
'

fr . J hll . GrnndzmSannuität fo
^

36 Acker auf den Rödern zw . Wilh . Horn und Dr . Brann ,
t gibt 4 fr . 3 hll . Zehntannuität und hat 1 Baum ;
54 Acker Ueberried zw . Conrad HeuS beiderseits , gibt

14 fr . I hll . Zehntannuität ;
85 Acker auf den Rödern zw . CoNrad HeuS und Heinrich

Schaack Erben , gibt 10 fr . 2 hll . Zehntannuität
und hat 10 Bäm « ;



et « .» », « h . « ch.
15 ) 5019 35

502016 ) 73

17 ) 5023 18 99

502418 ) 62 48

5018a19 ) 56 17

20 ) 5022a 23 9

21 ) 5022h 3 10

22 ) 5021 44 60

23 ) 5025

4 Acker durch den Schiersteinerweg zw . Adolph Damb «
mann und Jacob Wilhelm Simmel , gibt 34 fr .
Zehntannuität ; r,

Acker vor dem Nußbaum zw . Conrad HeuS und
Friedr . StritterS Wttb . , gibt 40 fr . Zehntannuität ;

Acker am Faulweidenborn zw . Heinrich SchaackS
Erben unv Friedr . Christ . Schmidt ;

Acker im Rosenfeld zw . Jacob Diener und Cortrad

Seuö, gibt 13 fr . 3 hll , Zehnt - und 56 kr . 8 hll .
rundzinSannuität ;

Acker am alten Bleidenstadterweg zw . Heinr . Reinh .
Wilh . Blum und Christian Bücher , gibt 12 fr .
2 hll . Zehntannuität und hat 4 Bäume ;

Acker auf dem Fischpfad , westlich der Biebricher Chausiee ,
zwischen Phl . Christian Trumpler und Georg Weiß
Wttb . , gibt 22 fr . 1 hll . Zehntannuität ;

Acker auf dem Fischpfad , östlich der Biebricher Chaussee ,
zw . Philpp Christian Trumpler und Georg Weiß
Wttb . , gibt 3 ft . Zehntannuität ;

Acker auf dem Mosbacherberg zw . Christian Störfel
und Conrad HeuS , gibt 24 . fr . Zehntannuität ;

60 80 Wiese in der Blumenwiese zw . Marie Eleonore
Stuber beiderseits .

Wiesbaden , den 19 . Januar 1860 . Der Bürgermeistcr - Adjunft .
618 . Coulin .

Holzverstcigerung .

Freitag den 10 . Februar L I . Vormittags 10 Uhr wird in nachstehenden
Domanial - Waldungen in der Gemarfung Hahn , Oberförsterei Chausseehaus ,
folgendes Gehölz an Ort und Stelle öffentlich versteigert :

1 ) im Distrikt Eschbach : -

2 lerchene Werfholzstämme von 25 Cfß . ,
20 Vi Klftr . fieferues Prügelholz ,

1925 Stück kieferne Wellen ;
2 ) im District Altenstein f . :

'

3 Klafter birfeneS Prügelholz und
3700 Stück gemischte Wellen .

Der Anfang ist im Distrikt Eschbach.

Bleidenstadt , am 30 . Januar 1860 . Herzog !. Nasi . Receptur .
29 ■ Hörten .

Rott -z r 5i .

Heute Samstag den 4 . Febmar , Vormittags 11 Uhr ,
Grummet « Versteigerung in dem städtischen Bullenstallgebäude dahier . ( S .

Tagbl . No . 28 . )

Bayerischer Hof I» Wiesbaden .

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publifum zur Nachricht , daß
ich neben meiner renommirten Bierwirthschaft ein neues und sehr schön auS «

gestatteteS geräumiges Weinlokal eingerichtet , .habe und empfehle vor¬

zügliche und reingehalten « Wein « nebst Restauration zu billigen Preisen ,
sowie auch Kitziager Bier ( Ehemann ) testet Qualität .

__ . Q . Beinerner . 1002

Ein Parterrelogeplatz ist « bzttgeben . Zn erfragen in der Erped . 1008



Wiesbaden . — Gasthof zum Adler .

Freitag den 10 . Februar 1860

vorn - 1 MMMt - MM
gegeben von dem

Violoncellisten < • vV .

unter gefälliger Mitwirkung

der Fräulein Tipka ,
der Herren Simon , Schreiber ( Pianist ) , des

Herrn Capellmeister Lux ,
des Herrn Concerlmeister Baldenecker ,

der Herren Heyl , Pallat , Fachs , Stahlknecht , Rauch , Rippert ,
sowie mehrerer Mitglieder des hiesigen Nännergesangvereins .

Programm .

Ernte Ablheilung t

1 ) Serenade von F . Schubert ( Trio ) , für Clavier , Violine und

Violoncelle , vorgetragen von Herren Schreiber , Baldenecker und

dem Concertgcber .
2 ) Lieder , gesungen von Frl . Tipka .

3 ) Solo für Violoncelle über Motive aus dem „ Tannhäuser “ mit Be¬

gleitung von Harfe und Orgue mtiodium , vorgetragen von Herrn

Capellmeister Lnx , Herrn Arnold und dem Concertgcber .

4 ) Declamation von Herrn Heyl .
5 ) Serenade für 4 Violoncell ' s , mit Begleitung eines Contrabasses ,

Violoncells und Pauken .

Xtreile AbttreUung t

1 ) Sonate von Beethoven , Op . 27 aus Cis - moll , vorgetrqgen von
Herrn Schreiber .

'
, . »

2 ) Lieder , a ) „ Vie Meeresstille
“ von Robert Franz ,

b ) „ Ja , Du bist mein “ von Marschner ,
1

.
vorgetragen von Herrn Simon .

p8 ) a ) Quintette de cosi fan tutte de Mozart , arrangd ponr Vlolon ,
Violoncelle , Orgue & Piano par Gounod , vorgetragen von Herrn

Baldenecker, . Herrn Capellmeistev Lux , Herrn Ballet und dem

mR ' «
' "

Concertgcber . .
b ) Meditation sur le Iff Prdlude de Piano de 8 . Bach , composd

. povr Violoyceve , Piano , avec accompagnement d
’
Orgue .

4 ) Duett aus „ Beiisar “
von , Donizettl . - vorgetragen von Frl . Tipka

und Herrn Simon .
5 ) Drei Lieder für 4 Männerstimmen ,

•nno9 nM ) „ Der frohe Waddersmann “
, von Mendelssohn , ? rÖI

b ) „ Die Kapelle
“

jn Cis - moll , von C . Kreu ^ r ^
- -

^
c ) „ Abendfeier “

, vpn C . Kreuzer ,
vorgetragen von mehreren Mitgliedern des Mannergesangvereins .

Billette zum Subscriptionspreis zu 1 fl . sind in der L . Schellcnberg ’scben

Hof - Buchbandlung und in der Musikalienhandlung von tfagner ( Jaunus -

slrasse ) , sowie des Abends an der Kasse zu I fl . 20 kr . zu haben .

• J • -- —

" ! 7,001 dttü Anfans1 präcis < ? l/2 Uhr . - n / 1025

. f ? i hd » 4 jstjti > < blOl



<Q Heute Abend bei der Schwester .

WM Btrrecde . 1004

/ T >n weiß und grau , mit und ohne Mechanik , werden zu
xM/l jtlim ganz billigen Preisen verkauft .

2___________
91 . Sunfltr , Langgaste No . 14 . 862

Unterzeichneter kauft fortwährend olle Sorten Alascden
^

zu den höchsten
Preisen . Salomon Marx Ki ^ chhofögaste No . 3 .

____
1005

Ein Frauenzimmer , welches in der Kochkunst perfekt ist ;
" empfiehlt sich

den respectiven Herrschaften als Kochfrau . Näheres Heidenberg 5 . 1006

Vorgezeichnete Battist - und Piquekrage « das Stück zu 6 fr . , im Dutzend
billiger bei
862 A . Kunkler . Langgasse No . 14 .

Raffinade per Pfund 20 fr . 1
—

Prima Melis „ „ 19 fr . > im Brode

Secunda Melis „ „ i « fr . '

1007  empfiehlt Hch . Philippi am Uhrthurm .

Schmelzbutter von vorzüglicher Güte ä 32 fr . per Pfund , in ganzen
Kübeln ( 25 — 50 Pfund ) billiger , empfieblt

61 F . L . Schmitt , Taunusstraße No . l7

Bordeaux Zwetschen per Pfund 11 fr . ,

Bamberger Zwetschen „ „ 10 fr .
1007          bei Hch . Philipp « am Uhrthurm .

Kanarienvögel , Distelfinken , Stockstnken sind zu verkcuzfen bei

Küfer Bager , Metzgergaste .
___________

‘ i >
__________________

1008

Neue lackirte Möbel , ,
ein - und zweitürige Kleiderschränfe , Nachttische , Beitstellen , sind zu ver¬

saufen . NqhereS in der Erpeh - . d . B >.           ibaii
976

Ein schöner RrunSportirberd mit Schiff und Dratofen ist wegen

Wohnungsveränderung zu verfaufen große Durgstraße No . 10
^

923

Zimmerfpane sind zu haben TannuSstraße No . 14 bei Bäcker Heuß 1009

Es ist
"

billiss,nvtrfanfen ein noch in gutem Zustande befindlicher Wagen .
Wo , sagt die Erped . d . Bl . '

L 975

Ein große fjeferne Waschbütte , circa 16 Last haltend , ist verlaufen

bei H . Bager , Küfermeister , Mehgergaste .
_________

1008

Taunuöstraße . No . 9 sind gebrauchte Marksteine zu verfaufen . <- 4010

Eine Kinderbettlade ist zu verfaufen Perostraße No . -35 . 1OH

Zwei neue Hobelbänke sind billig zu verfaufen bei • J - <<•

1012 t -
' • '

. Schreiner Biches in Sonnenberg .

Steingaste No . 6 ist eine Grube Dung zu verkaufend 1013

Heinerich !
Dem , Zurückgeblicbener ^ sich Nennenden - ur Nachricht , daß er nicht

zurückgeblieben , sondern zirrirekgestosten worden war .

Wenn ihm ein solckeö Unglück passirt . so wird man nicht annehmen
fönncN , daß er seine Freude darüber äuSsprichk und

Motto :

» Wenn dem Fuchs die Trauben zu hoch hängen , so find sie sauer ! "

1014 Einer , dennoch dabei ist .



Ein Mitlefer »nm Frankfurter Journal wird gesucht . RähereS
in der Erped . v . BI . ■

__________ _____ _______________
723

Die zur Walkmühle gehörige Mahlmühle von zwei Gängen mit neuem
Wafferrad beabsichtige ich mit dabei gelegenem Stallgebäude , Wiesen und
9 Morgen Ackerland zu verpachten . Näheres bei Wilh . Rucker . 625

Ein grün - seidener Regenschirm mit einem braunen Stiel ist am Iten
Februar verloren gegangen . Der Finder wird gebeten , ihn Langgaffe No . 19
gegen eine gute Belohnung wieder abzugeben . 1015

Stellen - Gesuche .
Ein Hanömädchen , welches bügeln kann und mit guten Zeugnissen ver¬

sehen ist , wird aufs Land gesucht . Näheres in der Erped . 984
Ein - Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat , waschen , bügeln und nähen

kann , wird
, gesucht Kranz No . 6 . 985

Ein Mädchen , welches nähen und bügeln kann und die Hausarbeit » er ,
steht , wirv zu einer Herrschaft aufs Land gesucht . Näheres Erped . 732

Eine gesunde Person sucht einen Schenkdienst . Näheres bei Bar . Born ,
praktische Hebamme , Hopfengarten 5 neu in Mainz . 959

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeiten ver¬
steht , wird gesucht . Näheres in der Erped . 1916

Ein ordentliches Mädchen , welches kochen kann und alle Hausarbeit ver¬
steht , kann gleich in Dienst treten . Näheres Mühlgasse No . 3 . 1017

Ein junges reinliches Mädchen , welches Hausarbeit versteht , wird gesucht .
Näheres in der Expedition . jois

Ein Mädchen , welches die Hausarbeit versteht und bürgerlich kochen kann ,
sowie mit Nähen und Stricken gut umzugehen weiß , sucht auf den 7 . d .
eine Stelle . Näheres Kirchgassr No . 2n . 1019

Ein gut empfohlenes Mädchen , das in der Küche und sonstiger häus¬
lichen Arbut wohl erfahren ist , kann einen angemessenen Dienst finden .
Näheres Schwalbacherstraße No . 8 . 754

.
ES wird ein Mädchen , das Hausarbeit gründlich versteht und gute Zeug¬

nisse anfweisen kann , als Zimmermädchen in ein hiesiges fiotd auf den
1 . April gesucht . Wo , sagt die Erped .

'
1020

Ein anständiges Mädchen auö guter Familie , das die besten Zengniffe
besitzt , Kleidermachen , schön Weißzeugnähen und schön bügeln kann , sucht
eine Stelle als Zimmermädchen oder Jungfer und kann nach Belieben ein -
treten . Näheres Louisenstrckße No . 31 . 1921

Ein Diener , der französisch spricht und mehrere Jahre mit hohen Herr -
schäften auf Reisen war , sowie auf Landgütern uyd in Städten convilionirt
hat , sucht eine ähnliche Stelle . Man bittet , daS Nähere in der Erpevition
b . Bl . zu erfragen . 833

Es wird auf den 1. April ein Kutscher gesucht , der zugleich in Haus -
und Gartenarbeit erfahren ist . Wo , sagt die Erped . 634

Ein kleines Logis von 2 Zimmern , Keller und Dachkammer wird zu
nnethen gesucht . Adressen unter der Ziffer >022 besorgt die Erped . 1022
Langgasse No . 3 -» sind 3 möblirte Zimmer zu vermielhen . 4T5
Marklsiraße Wo . 42 eine Srlzge hoch ist eine Wohnung von 2 - 3 Htm *

mcrn nebst Zubebör zu vermietben .
'

313
Bei Bildhauer I . I . Gerth , Marktstraße Ro . 27 , ist ber erste Stock ,

bestehend in 8 Zimmern , 2 Küchen , Mansarden , Mitgekrauch der Wasch¬
küche , des Trockenspeichers , Bleichplatzeö und Brunnens im Hofe , im
Ganzen oder getheilt auf 1. April zu vermiethen . Auch sind Parterre
2 Zimmer rc . mit oder ohne Möbel abzugeben . 90g



Zn meinem Hause Eck der
'

Lang - und Weber -

¥ gasse ist die Bel - Etage zu vermiethcn .

_
604

___________________
A . Schmidt .

-

Danksagung .
1023

Allen Denen , welche an dem langen und schmerzlichen Krankenlager
nnserS nun in Goll ruhenden Sohnes und Bruders , Fritz Wüsten ,
so herzlichen Anlheil nahmen , sowie den Juugfrauen und Männern ,
die ihn zu seiner letzten Ruhestätte geleiteten , unfern tiefgefühlten
Dank . Die trauernde Mutter u . Geschwister .

Erwiederung .
Die theil « entstellten , iheilS unwahren Bemerkungen , welche in einem Artikel de« Tag¬

blattes tfoet 31 Januar ( . I . ( Beilage zu No . 26 ) unter der Aufschrift ^ Städtisches " ( ein -
gesand ») gemacht worden find , geben uns Anlaß zu einer kurzen Entgegnung .

Mag der Verfasser erwähnten Artikel « die vor einigen 30 Jahren fungirendm Räthe
der Stadt auch der Sünde zeihen , fie al « Verschwender brandmarken , so waren sie doch
nicht so kurzsichtig , nicht etnzuseben , daß neben den freiwilligen Beiträgen der Berkaus der
Unterabläufe aus den neu errichteten Röhrenbrunnen , al « der sogenannte Kisselborn in die
Stadt geleitet wurde , di « dadurch entstehenden Kosten verminderte . Ob sich indessen die¬
jenigen Häuserbefitzer , die zur Leitung erwähnter Unterabläufe nicht unbedeutende Kosten
hatten , zum Ankäufen derselben verstanden haben würden , wenn man fich da « Recht vo »-

behaltm hätte , ff« ihnen zu jeder Zeit wieder abn -hmen zu dürfen , ist sehr zu bezweifeln
Daher fand auch schon 10 Jahre später , al « das allgemeine Bedürfnis die Versetzung

einiger Piunnen erheischte , der zeittveilige Stadtvorstand e« vollkommen in der Ordnung ,
die Eigenthümer der Unterabläufe in ihren wohlerworbenen Rechten schadlos zu halten .

Run findet man mehr al « 30 Jahre später , daß der Besttzer eine « gekauften lltrterablanfs ,
den mau später gegen einen direkten Zulauf wegen Verlegung de « Brunnen « Umtauschen
wußte , — der Einsender fand nicht für gut , zu erwähnen , daß bei dieser Aenderung ter
Befitzer dem früheren Kausschilling und sreiwilllgen Beitrage von ICO fl noch eine Schenkung
an dir Stadt von über 300 fl. hinzufügte , — ein unbillige « Ansinnen stelle , wenn
«x in seinem Rechte richterlichen Schutz anruft .

Da « ganze bisherige Verfahren ckann nur aus Unkcnntniß der wahren Sachlage be¬
ruhen , denn e« kann stcherlich nicht in der Abficht de« hochlöbl . Stadtrath « liegen . — der

gewiß nicht weniger billig denkend sein will , al « der vor 20 Jahren . — eine Witlfrau au «
einem wohlerworbenen , leicht zu erweisenden , nun sehr werthvollen Befltzthnm eigenmächtig
zu verdrängen , ohne fie deßhalb nur einmal einer Anfrage zu würdigen . Wenn «twähnter
Bcnperin auf ihre direkt « Beschwerde ausweichend geantwortet , ihr rechtlicher Besitz in

Zweifel gezogen wird , soll fie dann noch schweigen , nicht den gesetzlichen Weg betreten , der
den Sachverhalt ins wahre Licht setzen wird ? Selbst der Verfasser de « angezogenen Ar¬
tikel « , der fich in seinem gemeinnützigen Eifer hinreißen läßt , rechtlich gesinnte Personen
der Mißbilligung der ganzen Stadt prei «geben zu wollen , würde fich ein so eigenmächtige «

Verfahren nicht gutwillig gefallen lassen .
Wir « olle » daher mit Ruhe der Entscheidung unserer Gerichte entgegensehen .
Man wird wohl nicht erwarten , daß wir in einer so ernsten Lache un « in übel an¬

gewendete Scherze , wie ein Verstechen der Kisselbornquelle , einlaffen sollen . Auch hat die

ganze Vorderstadt , welche mit dem neuen Wasser beschenkt worden ist , über die Güte und
Brauchbarkeit desselben schon längst entschieden .

$ ßie » babrntr Theater .

Heut « Gamstag : Die Biedermänner Lustspiel in 5 Akten

Morgen Sonntagr Der Weltumsegler wider Willen . Poffe in 4 Akten von
G Räder

Gold - Eourfe . Frankfurt , 3 . Februar .
Pist « leu . . . 9 ß . 32 ' / , — kr . Pistolen Prenß . . 9 fl . 561/ , -55 */i tr .
Holl - lv fl . Stück « 9 , 86 '

/, - M */, . Dukaten . . . 5 ; 29 - 28 „
20 Frc «. Stücke . 9 , 17 — 16 „ « ngl . Sovereign « 11 , 38 - 84 »

( ^ nW «tue * «U «e «J



Wiesbadener

TaLb satt
.

Samstag ( Beilage zu No . 30 ) 4 . Februar 1860 .

998

620

__ __ ______
bei

-
H . Engel .

Morgen Sonntag Nachlnittaq im Bnrgerfaal
Harmonie und Abends BalL
wozu freundlichst einladet K . Ätieser . m

Metzaer ^alse . Lager in allen Arten
Metzgergasie 27 n d - r Muhle , feineren Fleisch - u . Wnrstwaaren

n - sonstige Delicatessen rc .

A . tfuerfelcf Langgaffe No . 24 ,

S ® Ä " ( VOrmn ' 5 Car ^ ee5mann
’flch68 ) Lager in schwarzem

Theo . 620

— ---- — - ■ •
-- ____ 89

ÄK Ä » ? «

Volck , Oberwebergasse No . 35 .

Castno zu Wiesbaden .

Sonntag den 5 . Februar

Reunion dansante .

— ---- - -  Der Vorstand .

Museum der Alterthömer .
« ugiett ajohtag den 6 . Februar Abends 6 Uhr : Vortrag des HerrnUber antike und altchristliche Mosaiken .
Nicht -Mitglieder können eingeführt werden .
Wiesbaden , 2 . Februqr 1860 . Der Vorstand . 421

M̂orgen Donntag 6 Uhr :

< O C E n T a la Strangs



Maskenball

erren .

»amen .

Samstag ,
4 . Februar Abends 7 Uhr ,

im Cölnischen Hof .

Dieser Ball ist nicht nur für meine Schüler , soiu

dern für Jeden , der Vergnügen daran stndet , ncp

maskirt oder unrnasktrt gernüthlich zu arnusiren .

Billots in meiner Wohnung .

. Einen Gulden .

30 Kreuzer .

looo
___

Block .
_____

Schöne MaSkengarderobe für Damen ist zu vermiethen Röderfiraße

No . 28 im Seitenbau eine Treppe hoch . <  : -----
* 12

Biebrich , den 10 . Januar 1860 . Der Agent :

G . Brenner .

Ä
Rhein • Dampfschifffahrt

Cölnische n . Düsseldorfer Gesellschaft

Fahrplan vom 11 . Januar .

Von Biebrich nach Cöln 7 */„ 11V » Uhr Morgens . -

„ Coblenz SV . Uhr Nachmittags .

Mannheim 1 Uhr Nachmittags .

Die Verbindung zwischen Wiesbaden
,

und Biebrich wird

durch Chaisen unterhalten und zwar von Wiesbaden v V» , 10 / *

Uhr Morgens .
Billete und nähere Auskunft

G . F . W . Käsebier , Langgasse No . 12 .

Wollnc Artikel ,

alS : Palentine,
'

Halstücher , Jacken , Kaputzen , Kopftücher , Handschuhe ,

Litzenschuhe , Strümpfe u . dgl . m . werden um damit aufzuräumen zum tSln -

kaufSpreiS abgegeben . . „ „ o „ e . . .
862 A . Knnkler , Lang gaff « No . 14 .

Ruhrkohlen .

M - - N b - » e- Sn »

X
W

V
V

W
V

'



Gustav Adolf Verein .

Sonntag den 5 . Februar 2 Uhr Nachmittags feiert der Localverein

der Gustav - Adolf - Stiftung für das Stadt - und Landdecanat Wiesbaden

fein Jahreöfest zu Mosbach . Die Mitglieder und Freunde des Vereins

werden zur Theilnahme an der Feier ergebenst eingeladen .

965 Der Vorstand .

Dr . med . Knapp .

eingehakten .

430

Berliner Pfannenkuchen

Römer berg No . 3 ( Wiesbaden ) .

Bierstadt , 2 . Februar 1860 .
1001

Croup und Hirnentzündung nach derselben Weise behandelt , mit

übernommener Verantwortung für das kindliche Leben . Anmeldungen :

in s & mmtlichen Sorten

der Handlung Chinesischer und Ostindischer Maaren von

J . T . Ron ne fehlt in Frankfurt a . M .

find von V« Pfund an bei Unterzeichnetem zu haben , und nimmt

derselbe Aufträge zur kostenfreien Besorgung entgegen .
Die billigen Preise des Hauses in Frankfurt werden unverändert

Geschästsempfehliing .

Meinen hiesigen verehrten Kunden und einem hochgeehrten Publikum die

Anzeige , daß ich mich nun als Maurermeister hier etablirt habe . Mein

Bestreben wird daö sein , Neubauten , Reparatur und FouerungSanlagen billigst
zur größten Zufriedenheit auszuführen .

Bestellungen beliebe man Steingafse No . 15 zu machen .

Wiesbaden , den 27 . Januar 1860 . Jao . Wilh . Morasoh ,
806 vormals in Rambach .

August Roth ,
untere Webergaffe No . 49 .

empfiehlt H . Wenz . 377

Die rühmlichst bekannten r

Dewald ’
schen Brust - Caramellen

von P . Dewald , Hoflieferant Er . Sönigl . Hoheit des Prinz , Regenten
von Preußen , sind nur allein äedt zu haben , das ganze Packet zu 14 ,
da » halbe Packet zu 7 fr » bei

________
A . Qnerfeld , Langgasie , 952

Ausgezeichnet schöne und saftige Meffina « Orangen per Stück 6 fr .

801 bei Chr . Ritzel Wittwe .



Die Versammlung deS evangel . Vereins fällt wegen der Gustav - Adolf -
Feier in MoSbach Sonntaff den S . aus . 215

Evangelische Kirche
~

Sonntag Septuagesimä .
Vormittags 93/4 Uhr : Herr Kirchenrath Dietz .
Nachmittags 2 Uhr : Herr Caplan Conrady .
Beistunde in der neuen Schule Vormittags 8 % Uhr : Herr Kirchenrath Ei b ach .
Die Casualhandlungen verrichtet in nächster Woche Herr Caplan Conrady .

Katholische Kirche .
Sonntag Septuagesimä .

Vormittags : Erste heil . Meffe 7 Uhr .
Zweite heil . Meffe 8 Uhr .
Hochamt mit Predigt 9v , Uhr .
Letzte heil . Meffe 111/2 Uhr .

Nachmittags 2 Uhr : Andacht mit Segen .
* In der Woche :

Täglich heil . Messen um 7 und 9 Uhr . Dienstag , Mittwoch und Freitag
auch um 8 Uhr .

Samstag Abend 5 Uhr : Salve und Beichte .

Deutschkatholische Gemeinde .

Sonntag den 5 . Februar , Nachmittags 2 Uhr , Erbauungsstunde durch
Herrn Prediger Hiepe , im Saale des Pariser Hofes .

Tägliche Posten ,
fctflann » na Wiesbaden . Ankunft in Wiesbaden .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .
Morgen « S , lO Uhr . Morgen « 7J , 9 } llljr
Rachm 2 , 5j , 10 U . Rachm 1, 4j , 7J N .

Limburg ( Silwagen )

Morgen « 6 Uhr . Morgen « 114 Uhr .
Rachm . 2 tf. 4 Uhr . Mittag « 12j, « bl « . 0N

Koblenz ( Eilwagen ) .

Morgen « 8 Uhr . Morgen « 7 Uhr
« bend « 8 Uhr . Rachm . 4 — 5 Uhr .

Rbeingau (Eiienbahn )

Morgen « 7 Ubr . Morgen » 7 | Uhr .
Rachm . 2f Uhr Rachm . 2J Uhr

Englische Poft ( via Ostende ) .
Abend « 8 Uhr . Morg . 8Uhr , mttA » S>

nähme Dienstag «

( v >a Calais . ) i
‘

Morgen « 6 Ubr .
' Nachmittags Uhr

Abend « 10 Uhr .

Franzistschc Poft .
Morgen « 6 Uhr . Rachmittag « 4j Uhr .
Abend « 10 Uhr

I

Ta » n « - - B «chn .
■ bflan » von « IHtaten -

Morgen « 5N . 45M . , 8U . , 10 U . 15 M .
( 11 U . 45 M Srtrazug n . Main ».)

Rachm 2 U 20M . , 6 II . WM .
( 8 Uhr Ertrazug nach Mainz .)

Unfunfi in ffilt «i>a6 «n :
Mg . 7N . I5M , » N 45M . /N U 27M . ,

12 U . 52 M
Rachm . 2 U . 55 SR ., 4 U . 20 M . ,

I 7 H . 35 M .

Rbein - Lahn - BaKn .
« bgang von Wiesbaden

Mrg « . 7 U . SO M . , 0 U . 55 M .
Rachm . 1U „ 3tt . I0 1R . , 7 U . 50 SR .
—___ Ankunft in Wiesbaden .

I

Morgen « 7 K . 30 9 U 55 M .
Rachmitt . 2N . , 5N . 50M , 8U . 15M ,

Seif . LudwigSbabn .
Von Mainz nach P « rÄ » e > 7 ,

Morg . 5 n . 45 M . , 9 U., » ll U rO M . ,
Rachm 2 « 15M
♦ Dlreft naäiTart # (Wasen 0 u. tl Llaffe .)

Bon Mainz nach Vinaenr
Morgens B ll . Uv . » S M .
Rachm . 3 w ,

* 5 U , 8 U. 10 M .
Bon Ninarn nach Main , r

M,g ftu 25 M ,
' S U .N lli • ’ -i 'i

Rchm lU 10M,4U 5OM . . SU . 3OR .• Schnell,üge I. u . II. « laff«.

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Schell,oberg .
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